
‘Marco Polo Rose‘ und ’Marco Polo Blue‘ 

zeigen keine Frostschäden bei der zweiten 

Bonitur  

Petunien 

Topf 

Kulturverfahren 

Zusammenfassung - Empfehlungen 

An der LVG Heidelberg wurden in Woche 5 verschiedene Petuniensorten ausgesät und ab 

Woche 10 im Freiland kultiviert. In Woche 12, 13 und 15 wurden über mehrere Stunden 

Temperaturen unter 0 °C gemessen. In Woche 13 und Woche 15 wurde auf Frostschäden 

bonitiert und die Zahl der geschädigten Pflanzen pro Parzelle erfasst. Bei der 1. Bonitur 

zeigten 80 % der Sorten leichte Schäden in Form von geringen Blattnekrosen, 20 % der 

Sorten wiesen mittelstarke bis starke Schädigungen auf. In keiner Parzelle waren alle 

Pflanzen betroffen. Bei der 2. Bonitur zeigten 20 % der Sorten eine leichte Schädigung, 

‘Marco Polo Rose‘ und ’Marco Polo Blue‘ (Farmen) blieben symptomfrei, zwei Sorten waren 

sehr stark geschädigt, die restlichen 65 % wiesen mittelstarke Schadsymptome auf. 

Auffallend war, dass bei der zweiten Bonitur entweder keine oder alle Pflanzen der Parzelle 

beschädigt waren. Alle Sorten waren in Woche 18 – 20 verkaufsfertig und zeigten gute bis 

sehr gute Verkaufsqualitäten. 

Versuchsfrage und -hintergrund 

Frostverträglichkeit verschiedener Petuniensorten 

Ergebnisse 

Sorten der Serien Gioconda, Marco Polo, Ramblin, Shock Wave und Wonder Wave wurden 

in Woche 5 ausgesät und ab Woche 10 im Freiland auf Bodenbeeten kultiviert.  

In Woche 12 und 13 wurden, in jeweils einer Nacht und über einen Zeitraum von ca. 5 

Stunden, Temperaturen unter 0 °C gemessen. In Woche 15 dauerte eine Frostperiode über 

Nacht knapp 2 Stunden.  In Woche 13 und Woche 15 wurde auf Frostschäden bonitiert und 

die Zahl der geschädigten Pflanzen pro Parzelle erfasst. 

Bei der 1. Bonitur zeigten 80 % der Sorten leichte Schäden in Form von geringen 

Blattnekrosen, 20 % der Sorten wiesen mittelstarke bis starke Schädigungen auf. In keiner 

Parzelle waren alle Pflanzen betroffen.  

Bei der 2. Bonitur zeigten 20 % der Sorten eine leichte Schädigung, ‘Marco Polo Rose‘ und 

’Marco Polo Blue‘ (Farmen) blieben symptomfrei, zwei Sorten waren sehr stark geschädigt, 

die restlichen 65 % wiesen mittelstarke Schadsymptome auf. Auffallend war, dass bei der 

zweiten Bonitur entweder keine oder alle Pflanzen der Parzelle beschädigt waren. Alle 

Sorten waren in Woche 18 – 20 verkaufsfertig und zeigten gute bis sehr gute 

Verkaufsqualitäten. 

Kulturdaten: 

Aussaat / Topfen: Kw 5 / 10 Substrat: 'Petuniensubstrat' (Klasmann),Topfgröße: 11 cm  

Düngung: Überkopfdüngung mit Gießwagen, Dünger: 'Peters Excel für hartes Wasser' 

(Scotts) 18:10:18, Kw 11-16 EC-Wert: 1,6 Kw 17-20 EC 1,2 (inkl. Stadtwasser-EC 0,8) 

Platzbedarf: 25 St./m² 

Pflanzenschutz: je Satz 1 Behandlung Regalis 0,25 %, Aufwandmenge 5l/Ar, Ausbringung in 

Pikierplatte 1 Woche vor Topftermin 

Versuche im Deutschen Gartenbau 

LVG Heidelberg 

Ute Ruttensperger und Rainer Koch  

2011 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


